
Turmendspiel  –  die
Königsdisziplin
Turmendspiele mit einem Bauern mehr sind immer gewonnen und
Turmendspiele mit einem Bauern weniger sind immer remis.

Gunther Sandner

Das  hier  vorgestellte  Endspiel  wird  mich  noch  ein  wenig
verfolgen. Ich musste diese Stellung mit Weiß gewinnen, damit
der Mannschaftkampf unentschieden ausgeht. Wie wir berichtet
haben, ist es mir nicht gelungen.
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Atze,B. – Tützer,D.
Das  Weiß  besser  steht,  braucht  man  glaube  ich  nicht
diskutieren.

Der Turm steht super.
Der König ist aktiver.
Es gibt Reservetempi durch die Bauern

Das Dumme ist nur, dass am Ende der Partie immer so wenig Zeit
übrig  ist.  Ich  sah  hier  einen  Bauerngewinn,  der  auch
funktioniert  hat,  konnte  den  Mehrbauern  dann  aber  nicht
verwerten.
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Ihr  seid  eingeladen  Eure  Gedanken  zu  der  Stellung  in  den
Kommentaren  zu  teilen.  Bitte  keine  einzelnen  Züge  oder
unkommentierte  Computervarianten  posten.  Mir  geht  es  um
Ratschläge, die man in solchen Enspielen beherzigen sollte.
(Wird fortgesetzt, wenn eure Vorschläge da sind.)


